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R E K L A M E

Neuen Ehrenpräsidenten gekürt
Kürzlich traf sich der Samariterverein Schindellegi-Feusisberg (SVSF) zur  
105. Generalversammlung und blickte auf ein spannendes und erfolgreiches Jahr zurück.

P räsident Rolf Kimmig be-
grüsste 35 Vereinsmitglie-
der sowie zwei Gäste vom 
Nachbarverein Wollerau 
im Restaurant Feld in 

Feusisberg und freute sich über die re-
ge Teilnahme. Im offiziellen Teil der  
Versammlung wurde zunächst das 
Protokoll der letzten GV genehmigt, 
ehe die Jahresberichte des Vorstandes 
und der Funktionäre sowie des techni-
schen Ausschusses folgten. 

Wechsel im Vereinskader
Rolf Kimmig führte den Verein er-
neut hervorragend durch ein arbeits-
intensives Vereinsjahr und wurde mit 

grossem Applaus für weitere zwei Jah-
re gewählt. Das Amt des Vizepräsiden-
ten bleibt weiterhin vakant. In der 
Funktion als Kassierin wurde Corina 
Kälin ebenfalls einstimmig bestätigt. 

Agatha Föhn gab nach 16 Jahren 
ihr Amt als Beisitzerin ab. Sie wur-
de mit einem herzlichen Beifall und 
einem Präsent aus dem Vorstand ver-
abschiedet und für ihren langjährigen 
sowie überdurchschnittlichen Einsatz 
von der Generalversammlung zum 

Ehrenmitglied ernannt. Als Nachfolge-
rin konnte Lisbeth Fässler gewonnen 
werden und die Aufgabe des Material-
warts übernimmt ab diesem Jahr Bru-
no Hartmann. Nach 24 Jahren Zustän-
digkeit für die Presse, 14 Jahren EDV-
Betreuung und sechs Jahren Fähnrich 
trat Anton Schlumpf von diesen Ver-
pflichtungen zurück. 

Erfreulicherweise durften im ver-
gangenen Jahr zwei Neumitglieder 
im Verein aufgenommen und an der 

GV nun offiziell willkommen geheis-
sen werden. Den fleissigsten Übungs-
teilnehmern wurden Gutscheine über-
reicht, welche auch für die Samariter-
reise verwendet werden können.

Moulagegruppe aufgenommen
Während den bereits 30 Jahren Vereins-
zugehörigkeit war Hansueli Gehriger 
drei Jahre Vizepräsident und leitete 
den Verein 18 Jahre als Präsident. Als 
Dank und Anerkennung für seine lang-
jährige Treue sowie seine ausserordent-
lichen Dienste wurde er von der GV mit 
tosendem Applaus zum Ehrenpräsiden-
ten ernannt. Zu diesem Anlass durfte er 
eine Urkunde und ein schönes Präsent 
entgegennehmen. 

Neben der Wiederaufnahme einer 
kleinen Moulagegruppe, welche unter 
anderem Wunden täuschend echt 
nachstellt, wurde über die Neugrün-
dung einer eigenständigen Samariter-
seniorengruppe (SAMSEN) gesprochen.

Am Ende der Versammlung be-
dankte sich Rolf Kimmig bei seinen 
Vorstandskolleginnen und den Funk-
tionären für die hervorragende Zu-
sammenarbeit und bei den Mitglie-
dern für den festen sowie wertvollen 
Rückhalt. Er wünschte allen einen ge-
mütlichen Abend, bei dem das Geselli-
ge keineswegs zu kurz kam. 
 Samariterverein  
 Schindellegi-Feusisberg

Der aktuelle Vorstand des Samaritervereins Schindellegi-Feusisberg: (v. l.) Melanie Marty, 
Aktuarin; Lisbeth Fässler, Beisitzerin I; Rolf Kimmig, Präsident; Corina Kälin, Kassierin; 
Eveline Kälin, Beisitzerin II; Sandra Göldi, TA-Verantwortliche. Bild zvg

Kleinster Maskenball  
wirbt mit «Star-DJ»
Er ist schon fast legendär, der kleinste Maskenball der 
Höfe. Und doch lockt er dieses Jahr mit einer Neuheit. 

Am kommenden Freitag findet der all-
seits bekannte kleinste Maskenball der 
Höfe statt. Unter dem Motto «Mit Hut 
kommt’s gut!» sind alle Böögen von 
Berg und Tal bei der Fasnachtsgesell-
schaft Schindellegi herzlich willkom-
men. Alle Jahre wieder veranstaltet 
die FG Schindellegi das kleine, aber 
feine Fasnachts-Highlight in der Ga-
rage der Familie Stössel. Ob verklei-
det oder nicht, jeder Fasnächtler soll-
te dabei sein, wenn ab 20 Uhr die Fas-
nacht definitiv eingeläutet wird. Für 
eine Bombenstimmung wird gesorgt. 
Die Musikformation Wildbock und der 
dorfbekannte Star-DJ Vintage werden 

so richtig einheizen. Und als wäre dies 
nicht genug, werden verschiedene 
 lokale Guggenmusiken zum Tanz auf-
spielen. Der Shuttlebus wird die Gäste 
auch dieses Jahr sicher und bequem 
in ihr gewünschtes Domizil zurück-
führen.

Früh kommen lohnt sich dieses 
Jahr besonders: Neu gibt es von 20 bis 
21 Uhr zwei Getränke zum Preis von 
einem. 

Also liebe Böögen, sucht euch einen 
Hut und kommt vorbei! Die Fasnachts-
gesellschaft Schindellegi freut sich auf 
zahlreiche Böögen und eine «Hut-tas-
tische» Sause. FG Schindellegi

Infoabend im 
Schulhaus Weid
Am Donnerstag, 23. Januar, findet ab 
19 Uhr im Schulhaus Weid eine Info-
veranstaltung zum Thema «Berufliche 
Werdegänge» statt. Walter Ackermann, 
Präsident des Elternrats Weid, wird 
eine Begrüssungsrede halten und Lud-
wig Rabenbauer vom Berufsinforma-
tionszentrum ein Eröffnungsreferat.

Anschliessend werden in verschie-
denen Klassenzimmern acht Refe-
renten den Schülern der 2. Oberstufe 
der Schulhäuser Weid und Leutschen 
ihren Werdegang präsentieren. Es geht 
darum, den Schülern interessante  
Karrieren verschiedenster Berufszwei-
ge aufzuzeigen, vorzugsweise mit (un-
geplanten) Umwegen, um die Schüler 
bei der bevorstehenden Berufswahl zu 
motivieren und zu unterstützen.

Der Anlass ist für die Schüler obliga-
torisch, Eltern sind aber herzlich will-
kommen. Am Ende findet ein Apéro 
statt. Ein Fotograf bietet den Schülern 
kostenlose Bewerbungsfotos an. (eing)

FREIENBACH

Vaki-Turnen
Am Samstag findet das Vaki-Turnen für 
Kinder ab drei Jahren bis zum zwei-
ten Kindergarten-Jahr in der Turnhalle 
Schwerzi, Freienbach, statt. Es werden 
zwei Lektionen durchgeführt (9 bis 10 
Uhr / 10 bis 11 Uhr). Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Für Infos steht Sandra Merlé, Tele-
fon 055 410 30 09, zur Verfügung. Das 
nächste Vaki-Turnen ist am 15. Febru-
ar. (eing)

Schönste Deko gesucht
Um das Erscheinungsbild von Feusisberg während dem Bezirksumzugswochenende 
etwas fasnächtlicher zu gestalten, veranstalten wir einen Dekorations-
Wettbewerb entlang der Dorfstrasse. Es würde uns sehr freuen, wenn wir 
viele Feusisberger dafür begeistern könnten, ihren Balkon oder ihre Fenster 
fasnächtlich zu dekorieren. Wichtig: Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. 
Die drei schönsten Dekorationen werden mit einem Preis gekürt. Wir freuen uns 
über jede Teilnahme. Text und Bild OK Bezirksumzug

Neue Samariterlehrerin

Nach zwei Jahren fachtech-
nischer Leitung und Unter stützung 
des Vereins, gab  Gabriela 
Gick, Aus- und Weiterbildungs-
kommissionsbeauftragte des 
Kantonalverbandes, die Verant-
wortung an Sandra Göldi  weiter. 
Als Mitglied des SVSF  konnte 
Sandra Göldi im vergangenen 
Jahr die Ausbildung zur Samari-
terlehrerin und Kursleiterin begin-
nen und schon zum Jahresende 
erfolgreich abschliessen. (eing)


